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Unser Recht



Aktuelle politische GeschäfteAktuelle politische Geschäfte
• Unterhaltsrecht (ZGB Revision)

• Sanktionenrecht und Revisionsrhythmus

• Verjährungsrecht und Asbesturteil (OR Revision)

• Nachrichtendienstgesetz und Bundesgesetz über • Nachrichtendienstgesetz und Bundesgesetz über 
die Überwachung des Post- und Fernmeldeverkehrs
(BüPF)

• Umsetzung Ausschaffungsinitiative und 
Masseneinwanderungsinitiative

• Wirtschaft und Menschenrechte



Wirtschaft und MenschenrechteWirtschaft und Menschenrechte

• Menschenrechte gelten traditionell als Freiheits- und 
Abwehrrechte gegen den Staat

• Globalisierung und Menschenrechtsschutz

• Heute: Universelle Geltung der Menschenrechte 



HerausforderungenHerausforderungen

• Rohstoffe aus Entwicklungsländern:• Rohstoffe aus Entwicklungsländern:

• Schlecht funktionierende staatliche Strukturen

• Veruntreuung von Zahlungen an Regierungen 

� «Rohstofffluch» (curse on ressources)



Menschenrechte und WirtschaftMenschenrechte und Wirtschaft

• Grundsatz:
Nicht nur der Staat, auch die Wirtschaft soll die 
Menschenrechte schützen

• Die KonsumentInnnen verlangen die Einhaltung 
menschenwürdiger Arbeitsbedingungen

• Die ArbeitnehmerInnen in den Staaten des Südens 
wünschen korrekte Arbeitsbedingungen

• Beide Anspruchsgruppen sind nicht fähig, ihren 
Anliegen zum Durchbruch zu verhelfen

• Die Unternehmen sind aufgefordert, die 
Menschenrechte zu gewährleisten



Was macht die UNO?Was macht die UNO?

• UNO: Ruggie Principles:  „protect, respect, remedy“

o protect: Staaten schützen die Menschenrechte und bieten 
Rechtsschutz

o respect: Unternehmen respektieren die Menschenrechte o respect: Unternehmen respektieren die Menschenrechte 
und wenden die nötige Sorgfalt auf 

o remedy: Opfer erhalten bei MR Verletzungen Schutz, bei 
Sorgfaltspflichtverletzungen auch international



Was passiert in der Schweiz?Was passiert in der Schweiz?

• Postulat 12.3503: Umsetzen der Grundsätze in der CH
o Überweisung 14. Dezember 2012

o Aktionsplan des Bundesrates: Juli 2015

• Bundesrat setzt prioritär auf freiwillige Massnahmen • Bundesrat setzt prioritär auf freiwillige Massnahmen 
der Wirtschaft:
CSR: Corporate Social Responsibility

• NGO‘s lancieren Konzernverantwortungsinitiative 



______________________________________________

____________________________

• Lanciert April 2015

• von 66 NGOs• von 66 NGOs

• Motto: „Recht 
ohne Grenzen“

Bildquelle: Brot für alle, 
Chantal Peyer



Funktionsweise der InitiativeFunktionsweise der Initiative




